
J f ufi 6l+llrER ZE tr 0l\1 6
Jetzise lünnelkapaziaä1 mit

Verkehrsplaner fordern den zweiten S-Bahn-Ttrnnel
Eine,,Querlinie" von Feuerbach über die Haltestelle Stadtmitte nach Bernhausen? Kosten in drei§telliger Millionenhöhe / voDAmin Käfer

Stuttgart kommt cht ohne rueit€n S-Bshn-T\rnnel aus. Di€se. Ansicht i§t
Rcinhold Bauer, Geschäftsführer des VerbEDdes NRS, der den resionalen
Nahverkeh. koordiniert. Im BeiseiD von Oberbürgemeister Rommel sagte
Baue. seslem. daß die ,,Messe 2000" sut den Fildem ohne Ausbau der S'
Bahn u;denkbar sei. wenn die BEhnen slle zehn Minuten tahren würden, wie
ir München seplant, wär€ de. bestcheDde TtnD€l üb€rlastet. Den 15-Midu-
tcn-Takt, der von r99G sn gelt€r soll, verkalte er troch. Bi6 in 15 JEhr€n sei
de. Neite TUnnel unverzichtbar. Kosaen: eirige hudert Mitlionen Mek.

Die Tunnelröhre zwrschen dem Haupt Millioner Mark Werbere 25 Zrige steheD
bahnhol und der SchwEbstraße rst en Na auf de. Wunsehliste des Zweckverbandes
delöhr: Sechs S-Bahn-Linien w€den dort Nahverkehr FECion Stuttgad (NR§) Dmn
durchgeschleust, B€r Hochbetieb fahr.n könnten sämtliche Bohn.n als Lmgzüge
sie im Abstand voh zweieinhalb Mi n. verkehren mrt ein Dnttel mehr Platz.
Drchter Ceht s nicht, mernt Nähverkehrs- Wenn es eweit ist, wä.e di€ Kapazitat des
manager REinhold Bauer. Eirige Fach- bestehenden S-Bahn-Tunnels ausgereizt.
leut€ hielten auch Zwei-Minuten-Abstiinde Eine weitere Ve.dichtung des TünnelveF
für möslich, n Bauer aeifelt. ,,Dann kehrs hält NB§ Mmager Bauer nrcht Iür
wäre d"r V r unhermli.h süirMfäl- möghch. Fur den ItMinut4n Takl rci.h"
lrg". gjaubr er und rÄuml "in: ,.Wr 6lnd dic jelzigp TunnelkopeiLär äb"r "elndeu_
schon jetzt nicht die Pühkt1i.hsten." tig" aus.

Vo; Sommer 1996 an soll der S BEhn_ In Mün.h€n arbeiten die S_Bahr Planer
verkehr im ltMinuten Takt rcllen, Dafür bereitÄ an Fohrplänen für einen zehn_Mi_
wurden 1? neue ZüAe bestellt, Iünf davon nuten-Takt, In SbuttBart wiüe diese. nur
Iahren bereits- Kosbenpunkt: je 9,6 hit dem treiten Tunnel unter dem Talkes_

I15 akt erschöpft

sel m6gtich, sagte Reinhold Bauer gestern
b€i der NR.S-Verb@dsveEammlung Dre
verfosser des vor kurrem voD der ,,Stubt
Elrter ZeitDnE' veröffentlicht€n Gutach_
tens übd Stuttgartl VerkehrsakuDft hiel_
ten den Zehn Minuten-Takt unter allen
Umständ€n Iür nötig.

In der Studie ist von einem ,,Queltun'
nel" die Fed€, de. ,,äusgehend votr Feuer
büch, unterhalb des Killesbergs" durchge
hen soll, di€ jetzige StammsLrecke bei der
Halt€stelle Stadimrtte quert und dann
,.über SilleDbuch und Plieninsen auf dre
Fnderebene" Iührt. Prcjektierte Endhatt€
st€lle: Bernhrusen Brs dorthin soll auch
die FlughafenlinE ve.lrincert @.d€n Die
Gutachrer halt€r den I\rnnel auch für den
Foll für nötig, daß bei der kunfti8en Ver_
kehßplüüng der Straßenbeu vonang ha-

Reinhotd Bauer erhofft sich von einem
neuen hnnel. daß di. Fahzeit aus der
Stadt zum Flughalen von jetä 25 auf 14
Mlnuten verkurzt werden könnte. Eine S
Botrn Ringlinie als Altern e zum zwi
ten Tunnel hat laut Beuer ,,keinen Sinn",

weil sie die wichtigsten Verk€hrssbitme
ienorieren würde ,,Wenn wir irvestieren",
sagte der Nahverkeh.splmer, ,,dMn in
den €rten Tünnel.

Oberbürgermejster Manfr€d FDmmel,
vorsitzender der NFs velbMdsversahm
lung, hat sich an der Tünneldebatte nicht
beterlgt. Er sagte im Anschluß M Bou€rs
Erört€runsefl' ,,Ein suter dllenthcher Nuh-
verkehr ist fü. den Mib eren Neckdroum
ein entscheidender Standortfakior,'

Die fur 1996 geplanie Einführung des
15 Minuter-Toktes im S Bshn Verkehr
wird zunächst Investihonen von 68 Millio'
nen Ma* erfordem. Darübe. hrnaus wer
den die Kosten fü. eine EMeiterung des
BEhnbetriebswerks Plochingen auf 26 Mil
lionen Mark ve.änschlagt. ,,Gewiss. Unsi
cherheiten" bei der Finanzierun8 seien
jetzt beseitigt. In seLnem verab-
schiedetan Inveshtronsprcg hat der
NR§ 95 Millionen Mark für den Kauf d€r
1? neuen S-Bahn-Züge veruschlaet 34
Millionen m.den schon 1993 bezahlt wei
tere fünf 1904 bereitsgestellt Ds Land
schießt knapp 4? Millionen Mark a-


